Mag. Martina Glatz
Tel: 0664 / 614 53 70

Mail: martina.isabel.glatz@gmail.com
An das Amt der NÖ Landesregierung

Abteilung Kunst und Kultur

per e-Mail: werner.schoberwalter@noel.gv.at 
Ihr Schreiben vom 1. Dezember 2011 zum Musikschulbeirat

Wien, am 9. Jänner 2012

Sehr geehrter Herr Mag. Dikowitsch,

Ihre Aufforderung vom 1. Dezember 2011, die Veröffentlichung der „nicht-öffentlichen Sitzungsinhalte“ des Musikschulbeirats von der Infonetzwerk-Homepage nehmen zu lassen, entbehrt jeglicher rechtlichen Grundlage. Im Interesse einer gedeihlichen Zusammenarbeit habe ich die Betreuer des Netzwerks dennoch ersucht, die gegenständlichen Formulierungen zu entfernen.

Ich verwehre mich allerdings ausdrücklich gegen Ihren haltlosen Vorwurf, „Falschinformationen“ zu verbreiten, und fordere Sie auf, mir mitzuteilen, worin diese bestanden haben sollen. Weiters möchte ich mit Nachdruck anmerken, dass ich es für bedenklich halte, wenn es in einer Demokratie nicht möglich sein sollte, aufzuzeigen, wenn einer gesetzlichen Bestimmung nicht Genüge getan wird, und dass ich die Aufgabe übernommen habe, die Interessen meiner Kollegen zu vertreten, und ich es ihnen daher wenigstens mitteilen können muss, wenn mir dazu keine Gelegenheit gegeben wird. Schließlich möchte ich in Erinnerung rufen, dass es insbesondere bei der Festlegung der durchs Land geförderten Stundenanzahl für die einzelnen Musikschulen einerseits um öffentliche Mittel und andererseits um Arbeitsplätze geht, und die Erarbeitung des Musikschulplans somit vor den Steuerzahlern einerseits und den betroffenen Musikschullehrern andererseits nicht nur nicht geheim gehalten werden sollte, sondern diese in den Prozess miteinbezogen werden müssten.

In der Hoffnung auf eine transparente Abwicklung und seriöse Zusammenarbeit verbleibe ich

mit freundlichen Grüßen,

Mag. Martina Glatz

Ergeht in Kopie
an den Musikschulbeirat,
an die Gewerkschaft der Gemeindebediensteten

und ans Infonetzwerk NÖ Musikschullehrer/innen.
